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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TTC Walsdorf 1957 : SV 1934 Hallgarten 
Sonntag, 02.10.2022, 10:00 Uhr

Strith bleibt gegen den TTC Walsdorf 1957 ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 1934
Hallgarten im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1 beim TTC Walsdorf 1957 beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Sonntagvormittag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen
9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Markus Strith, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Krüger /
Quernheim bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Fahnemann / Liebhardt dann doch niedergerungen
worden. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sahl / Menner gegen Strith / Löschmann.
Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kexel /
Hatzmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nitze / Fuchs verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Mike Sahl die Begegnung mit 1:3
gegen Peter Fahnemann abgab und eine Niederlage kassierte. Nicht ganz mithalten konnte Jens
Krüger, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Strith, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Matthias Quernheim verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas
Löschmann. Andreas Menner verlor nachfolgend sein Match gegen Michael-Benjamin Liebhardt
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Ludwig Kexel hatte seinen
Gegner Tim Fuchs beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte
im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jannik Nitze wurden wenig später Peter Hatzmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC Walsdorf 1957 und SV 1934 Hallgarten in die Box.
Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Mike Sahl in der Begegnung gegen Markus Strith.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Walsdorf 1957 am 08.10.2022 gegen den TTC 1953
Lorchhausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 11.10.2022 gegen den SV 1913 Erbach II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Walsdorf 1957

Doppel: Krüger / Quernheim 0:1, Sahl / Menner 0:1, Kexel / Hatzmann 0:1 
Einzel: M. Sahl 0:2, J. Krüger 0:1, M. Quernheim 0:1, A. Menner 0:1, L. Kexel 1:0, P. Hatzmann 0:1 

 SV 1934 Hallgarten
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Doppel: Strith / Löschmann 1:0, Fahnemann / Liebhardt 1:0, Nitze / Fuchs 1:0 
Einzel: M. Strith 2:0, P. Fahnemann 1:0, M. Liebhardt 1:0, T. Löschmann 1:0, J. Nitze 1:0, T. Fuchs 0:
1


